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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
OBM/13-2 Bürgermeister- und Presseamt 13/045/2020 
 

Ein Welthaus der Nachhaltigkeitsinitiativen 
Antrag von Paul Spalek, Dritte Welt Laden Erlangen e.V. (DWL) 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Nachhaltigkeitsbeirat 09.12.2020 Ö Beschluss 
zurückgestellt (Vorgang ein-
gestellt) 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Antrag 
Die Stadt Erlangen soll die Gründung eines solchen Welthauses der Nachhaltigkeitsinitiati-
ve beschließen und es z.B. im neuen „Frankenhof“ ansiedeln und betreuen. 
 
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Um die Stadt Erlangen in den Bereichen Nachhaltigkeit und Fairtrade langfristig stark zu 
machen und bürgerschaftliches Engagement zu fördern, müssen vorhandene Kräfte ge-
bündelt werden. Es müssen bereits vorhandene Initiativen besser sichtbar gemacht und 
Kooperationen im Sinne von Synergieeffekten erleichtert werden.  
 
Hierzu bietet sich ein gemeinsames Haus an, an dem die Nachhaltigkeitsinitiativen sich ge-
meinsam ansiedeln können, Ressourcen gemeinsam nutzen und für die Stadtöffentlichkeit 
sichtbar werden (Zentrum nah).  
 
Vorstellbar wären Co-Workingspaces, Ausstellungs-, Konferenz- und Seminarräume, Gast-
ronomie u.v.m.  
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
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   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: ? € bei IPNr.:  
Sachkosten: ? € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Antrag von Paul Spalek, Dritte Welt Laden Erlangen e.V. „Ein Welthaus der Nach-
haltigkeitsinitiativen“  
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Nachhaltigkeitsbeirat am 09.12.2020 
 
Protokollvermerk: 
Sabine Lotter und Markus Bassenhorst berichten über das KuBiC Frankenhof-Konzept. Es besteht 
noch Abstimmungsbedarf innerhalb der Initiativen.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der TOP wird zurückgezogen.  
 
 Stimmen 
 
Dr. Schorcht Steger 
Stellv. Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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